
 

   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Fr   01.04. Gemeinde Baumschnittentsorgung 14.00-16.00 / Kipp 

Fr  01. 04. Sportverein Windigsteig – SVU Langau 20.00 Uhr / Windigsteig 

Sa 02. 04. Musikkapelle Frühjahrskonzert 19.30 Uhr / Freizeithalle 

Sa 09. 04. Landjugend Flurreinigungsaktion 9.00 Uhr / Feizeitzentrum 

 Sportverein SVU Langau – Großsiegharts 19.30 Uhr / Freizeitarena 

Fr 15. 04. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 16. 04.  Gemeinde Aktionstag im Freizeitzentrum 9.00 – 16.00 / Freizeitzentrum 

 Sportverein Allentsteig – SVU Langau 16.30 Uhr / Allentsteig 

Mi 20. 04. Anglerparadies Vortrag – „Allergien …“ 18.00 Uhr / Anglerparadies 

Sa 23. 04. Freiw. Feuerwehr Feuerlöscher-Überprüfung 9.00 – 13.00 / FF-Haus 

 Museum & BHW Ausflug nach Bory 7.00 Uhr / Hauptplatz 

 Sportverein SVU Langau – Drosendorf 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 24. 04. Pfarre Familienmesse 9.15 Uhr / Pfarrkirche 

Mo 25. 04. Pfarre Markus-Bittprozession 19.00 Uhr 

Fr  29. 04. Sportverein SVU Langau – Schwarzenau  20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 30. 04. Freizeithaus am See Eröffnungsfeier ab 14.00 Uhr / Freizeithaus 

 Landjugend Maibaumaufstellen ab 18.00 Uhr / Hauptplatz 

Vorschau    

So 01. 05. Pfarre Fußwallfahrt nach Maria Schnee 13.00 / 15.00 Uhr  

 Reblausexpress Saisonbeginn  

2., 3. & 4. 05. Pfarre Bittage Siehe Pfarrnachrichten 

Do 05. 05. Pfarre Florianimesse 9.15 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 07. 05. Sportverein Thaya – SVU Langau 19.30 Uhr / Thaya 

 Freizeitmuseum Pflanzentauschmarkt Freizeitmuseum 

So 08. 05. Freizeithalle Muttertagsessen  

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Die MUSIKKAPELLE LANGAU 
 lädt Sie herzlich ein, zum  

 
 
 

 

 

 
 

Samstag, 2. April 2016 
Beginn: 19:30 Uhr 

Freizeithalle Langau 
            Aus dem Programm: Elisabeth 
       Classic in Rock 
       Birdland   

Karten sind in der Raiffeisenbank Langau sowie bei allen Musikern der Musikkapelle erhältlich. 
Kartenpreise: Vorverkauf   6 € Abendkasse  8 € 

Musikkapelle Langau, Obmann: Benesch Lukas, 2091 Langau Hessendorf 16, ZVR – Zahl 044786824 
 

Bildungs-und Heimatwerk 
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Der Tourismusausschuss Langau lädt herzlich zum  

„6. Aktionstag “ im „Freizeitzentrum Langau“  
Nachdem der Winter nun zu Ende geht und der Frühling ins Land zieht, wollen wir auch heuer wieder 

mit Euch daran gehen, das „Freizeitzentrum Langau“ zu verschönern, um es im Sommer in vollen 
Zügen genießen zu können. 

Wir würden uns sehr freuen, könnten wir wieder zahlreiche Helferinnen und Helfer für die Arbeiten 
im Freizeitzentrum finden. 

 

Wann: Samstag, 16. April 2016 von 9 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Freizeitzentrum 

(Bei extremem Schlechtwetter verschiebt sich der Termin!) 
 

Für Stärkung und Mittagessen der fleißigen Helfer sorgt das „Freizeithaus am See“. 

Auf Euer Kommen freut sich der Tourismusausschuss Langau! 

 

Flurreinigungsaktion 
 

Auch heuer wird die Landjugend wieder einen Beitrag für 
 unser e Umwelt leisten. Aus diesem Grund findet am 

 Samstag, den 09.04.2016 
ab 9 Uhr 
die jährliche Flurreinigungsaktion statt.  
Treffpunkt ist beim Seebuffet. 

 

Natürlich sind auch Nicht-Landjugendmitglieder herzlich willkommen. 
 

Sicherheitstipp: Wer Warnwesten zu Hause hat, sollte diese unbedingt mitnehmen. 
 

Maibaumaufstellen 
 

Auch heuer stellen wir unseren Maibaum  

am 30.04.2016 um ca. 18 Uhr 
am Hauptplatz auf. 
Wir würden uns über viele Zuschauer 
freuen.  
Anschließend gemütliches Beisammensein 
im Jugendheim. 
 

Ein großes Dankeschön... 
 

... an alle, die bei der Gestaltung 
unseres Jungendkreuzweges mitgeholfen 
haben  

- ein besonderes Danke an Gerti 
Fiedler, die uns die Kreuzweghefte zur 
Verfügung gestellt hat. 
 

 

gemeinde 
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landjugend 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR  
 

FEUERLÖSCHER ÜBERPRÜFUNG  
am 23. April 2016 von 9:00 bis 13:00  
im Feuerwehr Haus Langau 
 

Die Überprüfung wird von Fa. Minimax (Hr. Hochwimmer) durchgeführt. 
Kosten pro Feuerlöscher: 7,-- Euro 

Herzliche Einladung 

Zum Vortrag mit 

 Bernadette TEUSCHL 

(Dipl. Gesundheitspädagogin, Ernährungstrainerin und Vitalcoach) 

Thema: Allergien, Intoleranzen, Unverträglichkeiten 
Mittwoch  20. April 2016  -   18:00 Uhr 

 „Anglerparadies“ HESSENDORF (Fam. NEUBERT) 

 
 

 
Gemeinsamer 

Senioren- und Pensionistennachmittag 
 

Freitag, 15. April 2016 um 14.00 Uhr  
im Anglerparadies Hessendorf 
13.30 Uhr/ Hauptplatz Langau – Fahrt mit dem Bummelzug möglich 
 

Marillenblütenfahrt  
am Mittwoch, 20. April 2016 / 8.30 Uhr Abfahrt am Hauptplatz Langau 
Mit dem Schiff von Krems nach Melk (Marillenblüte) mit Mittagessen auf dem Schiff 
Um ca. 13.00 Uhr Besuch bei der Fa Erndt – Ofelkachelmanufaktur 
Abschließender Heurigenbesuch in Maissau 
Preis ca. € 57,- 
Anmeldung bei Herbert  o664 4865083 oder Elfriede Freundorfer 02912  6644 

Herbert Freundorfer                          die beiden Obmänner                          Gerhard Zachauer 

        

 
   
 

 
 

 

 

vortrag - gesundheit 

Seniorenbund & 

Pensionistenverband 

Bez.Dir. Gerhard Hauer 
       0664 / 80 109 50 85 

 
Ob.Insp. Christoph Reiss 

 0664 / 80 109 58 84               
 
Insp. Burghard Reiss 

0664 / 80 109 52 08 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im März 2016 los war 

Langau wieder Jugend-Partner-Gemeinde 

 
Eine Delegation unserer Gemeinde reiste am 14. 
März 2016 nach Schwechat, um die Urkunde für 
die erfolgreiche Zertifizierung zur NÖ Jugend-
Partnergemeinde 2016-2018 entgegenzunehmen. 
Bei der letzten Verleihung im Jahr 2012 wurde 
unsere Gemeinde sogar mit dem Titel „jugend-
freundlichste Gemeinde von ganz Niederöster-
reich“ ausgezeichnet – auch für die nächsten Jah-
re wurde uns das Zertifikat „Jugend-
Partnergemeinde“ verliehen – darauf und auf un-
sere Jugend können wir wirklich stolz sein! 
Wir möchten uns an dieser Stelle gleich bei unse-
ren so engagierten jungen GemeindebürgerInnen 
recht herzlich für ihren tollen Einsatz in den Verei-
nen, Körperschaften und generell in allen Berei-
chen für unsere Gemeinde bedanken. 
Es ist nicht nur ein Slogan: „die Jugend ist unsere 
Zukunft“ – es ist eine Tatsache und dabei braucht 
es uns in Langau und Hessendorf für die Zukunft 
nicht bange sein! 
Vielen, vielen DANK!!! 
Ein Auszug aus dem offiziellen Pressetext: 
Wilfing: „Rekordbeteiligung bestätigt niederöster-
reichischen Weg“ 164 zertifizierte Jugend-
Partnergemeinden 2016-2018. 
„Die Rekordbeteiligung zeigt, dass die Zertifizie-
rung zur "Jugend-Partnergemeinde" eine große 
Bedeutung für die Jugendarbeit in Niederöster-
reich hat. Als NÖ Jugend-Partnergemeinde zertifi-
ziert zu werden, setzt viel Engagement voraus, 
das von 164 Gemeinden großartig erbracht wurde. 

Besonders freut mich, dass wir eine Steige-
rung an zertifizierten Gemeinden von rund 

30 Prozent gegenüber der Aktion 2013 hatten“, 
erklärte Jugendlandesrat Mag. Karl Wilfing beim 
NÖ Jugendforum am 14. März im Multiversum 
Schwechat.  
Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde“ ist für die Gemeinde eine Be-
stätigung, dass Jugendarbeit mit hoher Qualität 
geboten wird. Der Bogen der Kriterien spannt sich 
dabei von der kommunalen Mitbestimmung junger 
Menschen, über das Raumangebot für die Jugend 
bis hin zu innovativen Zukunftsinitiativen und einer 
guten Öffentlichkeitsarbeit. 
Niederösterreich ist im Bereich der kommunalen 
Jugendarbeit federführend. Seit Anfang 2013 gibt 
es die Regelung, die besagt, dass in jeder der 573 
Gemeinden eine Jugendgemeinderätin / ein Ju-
gendgemeinderat bestellt werden muss. Dieser 
Beschluss des NÖ Landtages ist in der Gemein-
deordnung verankert. Der konsequent gegangene 
Weg des Landes erweist sich nunmehr als Erfolg. 
30 Prozent mehr Gemeinden als noch zuletzt 2013 
erhielten das Qualitätszertifikat „Jugend-
Partnergemeinde 2016-2018“. 
Viele NÖ Mandatare gratulierten den erfolgreichen 
Gemeinden. 
Aus dem Bezirk Horn wurden folgende Gemein-
den zertifiziert: 

 Eggenburg 

 Langau 

 Pernegg 

 Sigmundsherberg 

 Röschitz 

 St. Bernhard-Frauenhofen 

 Weitersfeld 

 
Brass-Workshop mit Konzert der Spitzen-
klasse 
Zum bereits 6. Mal veranstaltete unser Verein 
MusoG (Musik ohne Grenzen) vom 27. bis 28. 
Februar 2016 den internationalen, hochkarätigen 
BRASS-Workshop für Tuba, Posaune, Tenorhorn, 
Waldhorn und Trompete in unserer Gemeinde. 
Jeder nur mögliche und passende Raum wurde 
als Unterrichtsraum adaptiert und diente so den 
annähernd 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und natürlich den Dozenten als musikalische Blei-
be an diesem Wochenende. 
Besonders erwähnenswert ist das hohe Niveau 
beim Workshop von Seiten der Dozenten, die si-
cherlich zu den Besten ihrer Zunft gehören, aber 
auch das der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Dies wurde am Abend des 27. Februar erstmalig 
in der Freizeithalle bei einem einmaligen Konzert 
unter Beweis gestellt. Viele Besucherinnen und 
Besucher konnten sich dabei von der enormen 
Qualität und dem großen musikalischen Spektrum 
der gebotenen Musik überzeugen und waren na-
türlich begeistert. Von Polka über Klassik bis Jazz 
wurden beinahe alle Musikrichtungen von den 
Dozenten und den WorkshopteilnehmerInnen ge-
boten – und so war natürlich auch für ALLE etwas 
nach ihrem Geschmack dabei.  

 
Ein ganz besonderes Dankeschön an unseren 
Verein MusoG für die Organisation und Abwick-
lung diese Workshops und die Abhaltung dieses 
Konzertes der besonderen Art – stellvertretend für 
alle fleißigen Hände an die Hauptmotoren Chris-
toph Reiss, Harald Schuh und Milan Kubek. Dieser 
Workshop ist eine besondere Werbung für unsere 
Gemeinde bei allen Musikinteressierten – kommen 
doch die Dozenten und Teilnehmer aus aller Her-
ren Länder (Österreich – NÖ, Burgenland, Steier-
mark, OÖ, Wien; Tschechien, Ungarn, Deutsch-
land, USA). 
Nochmals vielen herzlichen Dank für das tolle und 
einmalige musikalische Wochenende! 

 
Volksschule Langau - Tag der offenen Tür 
2016 
Klein, fein und familiär – so lässt sich das Klima an 
der Volksschule Langau wohl am besten be-
schreiben. So zitierte Volksschuldirektorin Beatrix 
Hengstberger am „Tag der offenen Tür“ am 16. 
März 2016 die Worte einer Vertretungslehrerin und 
genau so haben es auch die Gäste wohl empfun-
den. Die Kinder der 4. Klasse präsentierten ihre 
großartigen unterschiedlichen Talente. 
Sehr spannende und lustige Geschichten trugen 
die Autorinnen und Autoren höchstpersönlich vor – 
in Person von Nicolas, Ines, André, Maximilian 
und Philipp. Die unglaublich vielfältige musikali-
sche Umrahmung kam von Klara am Klavier, The-
resa auf der Querflöte, Jan auf der Trompete und 
Ines gar auf der Geige. Beatrice und Hannah zeig-
ten, was sie sportlich mit einer Sprungschnur so 
draufhaben. Zuzana Maskow führte mit den Mäd-
chen und Buben ein tschechisches Monatslied vor. 
Anschließend ging es zu einem sehr lustigen Sitz-
spiel auf Englisch, wobei die zukünftigen Schulbe-
sucher auch gleich mit einbezogen wurden. Die 

bekamen dann auch noch eine kleine Erinnerung 
mit: sie durften sich ein Namensketterl basteln. 
Zum Abschluss durften sich alle bei einem wun-
derbaren Büffet stärken und sogar auch noch ei-
nen kleinen Osterstand besuchen. 

 
Vielen Dank an die Belegschaft der Volksschule 
Langau für die wirklich perfekte und liebevolle Or-
ganisation und den Schulanfängern viel Erfolg im 
nächsten Schuljahr! 

 

27.000 km mit dem Motorrad durch Afrika 

 
Ein gut gefüllter Saal voll interessiertem Publikum 
lauschte am 5. März 2016 den Ausführungen von 
Alfred Blaim über seine Reise durch das östliche 
Afrika von Ägypten bis an die Südspitze. Der "Ei-
senritter" überquerte in mehr als einem halben 
Jahr den Kontinent und legte dabei rund 27.000 
km zurück. 
Oft ging angesichts der Schilderung ein erschreck-
tes Raunen durch die Menge, wenn man fast 
hautnahe die mühevolle Reise durch mit knöchel-
tiefem Schlamm bedeckte Wege miterlebte. 
Manchmal war es zum Lachen, wenn Alfred Blaim 
die ansteckende Fröhlichkeit der Menschen schil-
derte, die jedes Hindernis auf seinem Weg stets 
hilfbereich zu überwinden halfen. Oder man 
war gerührt, wenn man Einblick in das mühe-
same Überleben der Bewohner dieses Kontinents 
bekam. Vielen Dank an das BHW, in Person von 
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Ewald Brunmüller, für die ausgezeichnete Organi-
sation dieses Abends und an den Referenten Alf-
red Blaim für die vielfältige und spannende Gestal-
tung seines Vortrages. (Foto: A. Blaim) 

 

Besuch aus Allentsteig 

 
Ein bisschen unheimlich war das schon: Zwei 
Fahrzeuge des Bundesheers rollten heute auf dem 
Hauptplatz in Langau ein und parkten dort. Einige 
Soldaten kletterten heraus. So ein nicht alltäglicher 
Besuch weckt natürlich die Neugierde, und so 
machten sich die Kindergartenkinder auf den Weg, 
um zu erkunden, was da los sei. 
Die Soldaten gaben sehr freundlich Auskunft: Sie 
sind gerade in Allentsteig auf Vorbereitung für ei-
nen Friedenseinsatz im Kosovo und üben dafür in 
unserer Gegend. Die Kinder durften sich die Gerä-
te ganz genau anschauen und bekamen einiges 
erklärt. Ende März war schließlich die Übung – wir 
wünschen unseren Soldaten auch weiterhin unfall-
freie Übungen und Einsätze. 

 

Bierkulinarium im Freizeitmuseum 

 
Zum zweiten Mal fand heuer im Freizeitmuseum 
am Freitag, dem 18. März 2016, in geselliger Run-
de ein „Bierkulinarium“ statt. Mathias Bauer und 
Astrid Dangl von den Zettenreither „Bieraten“ 
brachten zwölf verschiedene Biersorten zur Ver-
kostung mit. Im Bild: die Zutaten für ein gutes Bier. 
Diese Biere kamen zum Teil natürlich aus der 

Brauerei Dangl selbst, es wurden aber auch 
andere österreichische Biere präsentiert – 

vom leichten Hellen bis zum süffigen dunklen 
„Granit Ice Bock“. Martha Resel bereitete den Be-
suchern mit ihrem köstlichen Schweinsbraten eine 

solide kulinarische Grundlage, um dem erlesenen 
Angebot auch standhalten zu können. 

 
EDV Umstellung am Gemeindeamt 

 
Die Marktgemeinde Langau hat auf Grund der 
geänderten Voranschlags- und Rechnungsab-
schlussverordnung, die 2020 in Kraft tritt, bereits 
jetzt die Weichen für einen problemlosen Über-
gang gestellt. Seit Anfang März 2016 wurde und 
wird das bisherige Programm eines steirischen 
Softwareanbieters auf den niederösterreichischen 
Marktführer "Gemdat NÖ" umgestellt. 
Das "alte" Programm wurde 2000 angekauft und 
entspricht den zukünftigen Anforderungen nicht 
mehr. Mit dem Umstieg in das zur Zeit modernste 
Gemeinde-EDV-Programm wird auch für die Zu-
kunft eine bürgernahe und effiziente Gemeindear-
beit gewährleistet. Ein besonders schöner Neben-
effekt bei der Umstellung war, dass wir die 201. 
Gemeinde waren, die auf das neue "K5" Pro-
gramm der Gemdat NÖ umgestiegen ist. Aus die-
sem Anlass gab es eine kleine Ehrung mit den 
beiden Präsidenten der Gemeindevertreterver-
bände und als sichtbares Dankeschön einen neu-
en Flachbildschirm für die Büroarbeit. 
Während der Umstellungsphase, die noch ca. 2--3 
Monate in Anspruch nehmen wird, ersuchen wir 
seitens der Gemeinde um Nachsicht, falls sich 
kleine Verzögerungen ergeben. Wir bedanken uns 
recht herzlich für Ihr Verständnis! 

 
Benedikt Prand-Stritzko siegt beim EU-
Quiz 

 
Benedikt Prand-Stritzko 
aus Langau hat sein Wis-
sen über die EU im Rah-
men des jährlichen 
Schulwettbewerbes „Eu-
ropaquiz“, das vom Bil-
dungsministerium seit 
einigen Jahren jeweils für 
Schüler ab der 8. Schul-
stufe veranstaltet wird, 
eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt. Er holte für 
seinen Schultyp (Berufs-

bildende Mittlere Schulen) am 20. März beim Lan-
desfinale in der LBS Eggenburg den Sieg. Nun 
wird er gemeinsam mit den fünf weiteren Schul-
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typsiegern Niederösterreich beim Bundesfinale 
Ende April in Kärnten vertreten. Wir halten ihm 
und seinem Team dann natürlich ganz fest die 
Daumen! (Foto: Benedikt mit LR Barbara Schwarz; 
NÖN, Martin Kalchhauser)

 
Trendumkehr im Waldviertel 
750 Personen mehr im Waldviertel als 2015 
Trendumkehr im Waldviertel! Die Bevölkerungs-

zahl ist im Vergleich 
zum Vorjahr gestie-
gen. 
Am 1.01.2016 hatten 
194.867 Menschen 
ihren Hauptwohnsitz in 
einem der fünf Bezirke 
des Waldviertels 
(Gmünd, Horn, Krems 
Land, Waidhofen a.d. 
Thaya und Zwettl).  
Das sind 749 Men-
schen mehr als im 
Jahr zuvor (+ 0,4%). 
Dazu kommt der Be-

zirk Melk, der um weitere 448 Personen (+ 0,6%) 
gewachsen ist.Die nun schon seit Jahren anhal-
tende positive Wanderungsbilanz (mehr Zuzug als 
Wegzug) schafft es also mittlerweile, dass die Ge-
samtbevölkerung wächst. 
Insgesamt 26.252 Menschen sind zwischen 2009 
und 2014 in die Region gezogen und haben hier 
ihren Hauptwohnsitz gegründet. Das Bauchgefühl 
kann täuschen. Hierbei handelt es sich um Rück-
kehrer.innen und neu Zugezogene aus dem In- 
und Ausland. 7.662 Personen kamen beispiels-
weise aus Wien, weitere 2.080 Personen aus dem 
Wiener-Umland Nord.  
Spannend ist auch das Alter dieser zugezogenen 
Menschen, denn es sind nicht nur „die Jungen“, 
die gehen, und „die Alten“, die kommen. Im Ge-
genteil. Die stärkste Gruppe im Zuzug sind die 
Endzwanziger, die oftmals auch Familie mitbrin-
gen! Denn das Waldviertel ist besonders beliebt, 
wenn es um die Frage geht, wo die eigenen Kin-
der aufwachsen bzw. in die Schule gehen sollen. 
Das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ trägt Früchte 
Gut, dass wir gemeinsam mit vielen anderen Ge-
meinden diesen Trend schon früh erkannt haben 
und es mittlerweile schaffen, ihn zu verstärken. 
Durch das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ konn-
ten wir zusätzlich Menschen davon überzeugen, 
ins Waldviertel zu ziehen, und haben dadurch 
auch Immobilien und Baugründe vermittelt. Ein 
großer Erfolg, denn nach wie vor steht fest, dass 
die Zahl der Menschen, die hier leben, entschei-
dend ist für ein lebendiges Dorf- und Vereinsleben, 
für unsere Geschäfte, Betriebe und unsere Infra-
struktur (Auslastung der Schulen und der öffentli-
chen Verkehrsmittel etc.). 
Natürlich müssen wir noch weiter mit aller Kraft 
arbeiten, damit wir als Wohn-, Lebens- und Ar-
beitsraum weiterhin attraktiv werden und bleiben - 

aber die eingeschlagene Richtung stimmt schon 
einmal! 
Infos zur Region, Immobilien & Jobs unter: 
www.wohnen-im-waldviertel.at 

 
gerechter Finanzausgleich für ALLE 

 
Das Ungleichgewicht bei der Mittelverteilung im 
derzeit geltenden Finanzausgleich zwischen klei-
neren und größeren Gemeinden muss sich än-
dern. Zahlreiche ÖVP-Abgeordnete haben sich 
daher vor knapp einem Jahr zu einer "Arbeitsge-
meinschaft für  Gerechtigkeit im Finanzausgleich" 
unter dem Vorsitz von ÖVP-Gemeindesprecher 
Abg. Nikolaus Prinz und Abg. Mag. Werner Groiß 
zusammengefunden und auch in den Gemeinden 
per Resolution um diesbezügliche Unterstützung 
ersucht. Gestern Abend wurden 557 Gemeinde-
Resolutionen an Finanzminister Hans Jörg Schel-
ling übergeben. "Damit setzen wir ein starkes Sig-
nal, dass es beim nächsten Finanzausgleich zu 
einer fairen und auf alle Bürger gleichmäßigen 
Verteilung der Geldmittel kommt. Vor allem für 
Gemeinden in strukturschwachen und benachtei-
ligten Regionen braucht es mehr Gerechtigkeit", 
begrüßten Prinz und Groiß die Zusage des Fi-
nanzministers, die Anliegen der Gemeinden bei 
den Finanzausgleichsverhandlungen mit Städte- 
und Gemeindebund sowie den Finanzreferenten 
der Bundesländer zu berücksichtigen.  
Selbstverständlich hat auch der Gemeinderat 
von Langau einstimmig diese Resolution be-
schlossen! 
Wie in den Resolutionen gefordert, muss es vor 
allem zu einer Veränderung beim abgestuften Be-
völkerungsschlüssel kommen. "Dieser ist schon 
seit langem nicht mehr an den Bedarf der Ge-
meinden für kommunale Basisaufgaben ange-
passt. Dieses finanzielle Ungleichgewicht muss 
ausgeglichen werden", fordern die ÖVP-
Abgeordneten. Neben dem Sammeln von Ge-
meinderesolutionen in den Bundesländern 
gab es auch bereits Gespräche mit den Spit-
zen des Gemeindebundes sowie ein informelles 
Gespräch mit dem Finanzminister im Vorfeld der 
gestrigen Diskussion. "Wir sind als Abgeordnete in 
der Kommunalpolitik verwurzelt und kennen daher 
die Anliegen der Gemeinden genau. Uns ist es 
wichtig, gerade die ländlichen Gemeinden zu un-
terstützen, damit sie auch in Zukunft ihre wertvolle 
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Arbeit für die Menschen am Land fortsetzen kön-
nen", betonen Prinz und Groiß im Namen der par-
lamentarischen Arbeitsgemeinschaft.  
Fotohinweis: Klimpt/ÖVP-Klub 

 
Ausbildung zum Rettungssanitäter beim 
Roten Kreuz Horn 

 
 

Bundespräsidentenwahl - 24. April 2016 
 
Wer ist wahlberechtigt?  
Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbür-
ger(innen), die am 24. April 2016 das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und am Stichtag (23. Februar 
2016) vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind 
und in einer österreichischen Gemeinde ihren 
Hauptwohnsitz haben bzw. als Auslandsösterrei-
cher(innen) in die Bundes-Wählerevidenz einge-
tragen sind.  
Die Wahlberechtigten werden in Wählerverzeich-
nisse eingetragen, wobei die Eintragung eines 
Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis der 
Gemeinde erfolgt, in der er am Stichtag seinen 
Hauptwohnsitz hat.  
 
Wie ist das Wahlrecht auszuüben?  
Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben.  
Jede/r Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und 
übt sein Wahlrecht grundsätzlich an dem Ort (Ge-
meinde) aus, in dessen Wählerverzeichnis sie/er 
eingetragen ist.  
Wie wähle ich, wenn die Stimmabgabe im zu-
ständigen Wahllokal nicht möglich ist?  

Für derartige Anlässe wurden vom Gesetzgeber 
folgende Möglichkeiten geschaffen, wobei in je-
dem Fall der Besitz einer Wahlkarte zwingend 
Voraussetzung ist.  
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben 
Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich 
verhindert sein wer-den, ihre Stimme vor der zu-
ständigen Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen 
Ortsabwesenheit oder aus gesundheitlichen Grün-
den.  
Briefwahl  
Das Wahlrecht kann vom Wähler sofort nach Er-
halt der Wahlkarte mittels Briefwahl ausgeübt wer-
den. Die Wahlkarte ist so rechtzeitig an die zu-
ständige Bezirkswahlbehörde zu übermitteln, dass 
die Wahlkarte dort spätestens am Wahltag, 17:00 
Uhr, einlangt. 
Wahl vor einer inländischen Wahlbehörde  
Im Inland besteht auch die Möglichkeit, am Wahl-
tag vor einer Wahlbehörde zu wählen. In diesem 
Fall hat der /die) Wahlkarteninhaber(in) den Brief-
umschlag bis zu Stimmabgabe sorgfältig zu ver-
wahren und am Wahltag dem (der) Wahlleiter(in) 
zu überreichen.  
Vor der Wahlbehörde hat sich der (die) Wahlkar-
tenwähler(in), wie alle übrigen Wahler(innen), 
durch eine Urkunde o-der sonstige amtliche Be-
scheinigung, aus der seine (ihre) Identität ersicht-
lich ist, auszuweisen.  
Wie und wo erhalte ich eine Wahlkarte?  
Für alle Wahlberechtigten, deren Namen im abge-
schlossenen Wählerverzeichnis der Gemeinde 
Langau für die Bundespräsidentenwahl enthalten 
sind, erfolgt die Ausstellung der Wahlkarte am 
Gemeindeamt Langau.  
Antragfrist  
Schriftlich, auch per E-Mail:  
Bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mitt-
woch, 20.April 2016, bis spätestens am 2. Tag vor 
dem Wahltag (Freitag, 22. April 2016, 12:00 Uhr), 
wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an 
eine vom Antragsteller oder von der An-
tragstellerin bevollmächtigte Person möglich ist.  
Mündlich (nicht telefonisch!):  
Bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Frei-
tag, 22. April 2016, 12:00 Uhr)  
Weitere Informationen zur Bundespräsidentenwahl 
auf der nächsten Seite …. 
Antragsform:  
Bei einer mündlichen Antragstellung wird ein Iden-
titätsdokument benötigt (Pass, Führerschein, Per-
sonalausweis)  
Bei einer schriftlichen Antragstellung 
durch Glaubhaftmachung der Identität 
(Angabe der Passnummer, Kopie eines amtlichen 
Lichtbildausweises)  
Wie und wann beantrage ich eine Wahlkarte für 
einen allfälligen zweiten Wahlgang am 22. Mai?  
Grundsätzlich gelten dafür dieselben Regeln wie 
beim ersten Wahlgang am 24. April 2016 (schrift-
liche Beantragung bis Mittwoch 18. Mai 2016, 
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mündliche Beantragung – nicht telefonisch – bis 
Freitag, 20. Mai 2016, 12:00 Uhr).  
Bitte beachten Sie:  
Beantragen Sie ihre Wahlkarte bei ihrer Haupt-
wohnsitzgemeinde rechtzeitig.  
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen 
Sie nur mehr mit ihrer Wahlkarte ihre Stimme ab-
geben, unabhängig davon, wo und auf welche 
Weise Sie wählen möchten.  
Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so 
können Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in 
deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, am 24. 
April 2016 (22. Mai 2016) ihre Stimme abgeben.  
Wahllokale und Wahlzeiten:  
Gemeindeamt Langau: 07:00 bis 13:00 Uhr 
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen am 
Gemeindeamt gerne zur Verfügung! 

 
 
Blumenschmuck - Danke für die engagierte 
Inselpflege 
Am 11. und 12. März 2016 trafen sich viele fleißi-
ge Blumenfreunde und kümmerten sich um die 
öffentlichen Blumeninseln, damit unsere schöne 
Gemeinde in den kommenden Monaten noch blu-
miger und einladender erscheint. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich so viele 
Helferinnen und Helfer in ihrer Freizeit unentgelt-
lich in den Dienst der Öffentlichkeit stellen und für 
ein noch schöneres Ortsbild sorgen. Dieses 
sprichwörtliche ehrenamtliche Engagement ist in 
unserer Gemeinde besonders ausgeprägt und 
dafür kann man seitens der Gemeindevertretung 
nicht oft genug DANKE sagen. 
Danke für diese großartige Arbeit, Danke aber 
auch alle Hausbesitzer, die „ihre“ Insel vor dem 
Haus selbst pflegen, in Schuss halten und so 
ebenfalls diesen wichtigen Beitrag zu einem schö-
nen Ortsbild leisten. 
Natürlich durfte am Ende dieses intensiven Pflege-
tages auch eine köstliche Jause nicht fehlen - vie-
len Dank an unsere Vizebürgermeisterin Margit 
Reiß-Wurst für die Einladung, vor allem aber für 
die Organisation des gesamten Verschöne-
rungstages! 
Nochmals herzlichen Dank an alle fleißigen Bie-
nen und freuen wir uns gemeinsam an diesem 
schönen Ortsbild in unserer lebens- und liebens-
werten Gemeinde! 
 
 
 

 
Aktionstag im Freizeitpark Langau 

 
Der Tourismusausschuss Langau lädt herzlich 
zum „Aktionstag “ im Freizeitpark Langau ein! 
Nachdem der Winter nun zu Ende geht und der 
Frühling ins Land zieht wollen wir heuer wieder mit 
Euch daran gehen, das Gelände am Bergwerksee 
weiter zu verschönern, um es im Sommer in vollen 
Zügen genießen zu können. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder zahl-
reiche Helferinnen und Helfer für die Arbeiten im 
Freizeitzentrum und Freizeitpark finden könnten. 
 

Wann: 16. April 2016 von 9 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Freizeitzentrum 
(Bei extremen Schlechtwetter verschiebt sich der 
Termin!) 
Für Stärkung und Mittagessen der fleißigen Helfer 
ist gesorgt! 
Auf Euer Kommen freut sich der Tourismusaus-
schuss der Gemeinde Langau 

 
 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 
 

 
 

Holz für Sonnwendfeuer 
 
Nachdem wir einen eigenen Platz für Baumschnitt und 
Sträucher geschaffen haben, möchten wir ersuchen, 
dass Holzspenden für unser wunderschönes und einzig-
artiges Sonnwendfeuer unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Langau ab 6. Juni 2016 auf den dafür vorgesehenen 
Platz gebracht werden können. 
Bitte in diesem Zusammenhang mit dem Kommandanten 
OBI Andreas Schmutz (0664/5090030) bzw. mit dem 
Gemeindeamt (02912/401) Kontakt aufnehmen! 
Bitte diese Form der Holzspende nicht als Entsorgung zu 
verstehen! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
 
 

 

Zakaria, der im Neunteufl-Haus wohnt, half heuer fleißig bei der Insel-
pflege! Es machte ihm viel Spass und er ist sehr dankbar dass er mit sei-
ner Familie in Langau wohnen kann!  
Ein aufrichtiges Dankeschön allen ehrenamtlichen HelferInnen, Förderern und Unterstützern!   
Herzlichen Dank allen SpenderInnen für die wertvollen Sach- und die großzügigen Geldspenden. 
Spenden für unser Flüchtlingsprojekt nehmen wir weiter gerne entgegen unter: Raiffeisenbank Langau, 
Konto Pfarre Langau „ASYLFAMILIE“, IBAN: AT833299000004607735, BIC: RLNWATWWZWE. 
Wenn Sie uns irgendwie unterstützen können, melden Sie sich bitte bei: Franz Reiss jun., Langau 349, 
Tel. 0664 300 48 71 oder Gisi und Fritz Prand, Langau 331, Tel. (02912) 443 oder Annemarie Reiß, Lang-
au 259a, Tel. (02912) 468.  

Vielen herzlichen Dank! 
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“The roaring sixties” 
Foto aus 1962 oder 1963 … 
 

… also aus seiner Zeit, als sich die Ju-
gendlichen nach dem Sonntagssegen 
am Anger trafen, um ihre Sonntagsfrei-
zeitgestaltung zu verabreden … 
eine Zeit ohne Handy…  als es Festnetz-
telefone nur in ¼ Anschlüssen in eini-
gen wenigen Langauer Häusern gab… 
und mit Mopeds die Gegend auf Schot-
terpisten unsicher gemacht wurde 
 
Am Foto im Vordergrund (von links) 
Alois Reiß, Karl Winkler, Ernst Neun-
teufl, Hans Markl und Otto Schmutz im 
damals üblich-coolen Sonntagoutfit 
 

Zur Verfügung gestellt von Hans Markl 
 

Sollten Sie ähnliche Fotos aus der „guten 
alten Zeit“ haben und sie gern veröffent-
licht  wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer 0664 73533280 oder 
willi@langau.at 
Ihr Williansprechpartner. 

 
 

 

 

Herzlichen Dank nachfolgenden Spendern: 
Franz Kornell/Wien    Helmuth Traxler 

Edith Harrer   L 313    Wolfgang Resel 

Josef Sagl     Waltraud und Franz Sieber 

Valerie und Franz Traun    Eva und Franz Traun 

Elfriede und Adolf Prem   Theresia Lauermann 

Fam. Celoud    L 177   Brigitte Fritz/Oberhöflein 26 

Hermann Prand    L 360/11  Kurt Mann/Geras 

Martin Steindl    Friedrich Schöls/Dallein 

Monika und Karl Jahn    L 238  Otto Schmutz     L 173 

Fam. Hecht/Retz    Ing. Ewald Schmalzbauer 

Franz Ramharter    Helga Miksu/Riegersburg 

Ernst Prand-Stritzko   Anna Schöls 

Oskar Balcar    L 171   Margarete und Ernst Seel 

Ingeborg und Otto Willinger  Heide Schindelböck 

Franz Resel     Karl Dundler 

Waltraud Neuwirth    Herbert Steinböck/Riegersburg 

Ernestine Pölzl/Langschwarza  Helmut Eisner    L 247 

Thomas Schmutz    Monika Reiß/Wien 

Maria Schuh    L 132   Dr. Janusz Wycislo/Polen 

Christoph Wustinger     L 362  Walter Lenz/Langau 

Gerti Riedl    L 32    Herbert Hartl 

Eleonore und Johann Paur    L 15  Norbert Linsbauer   L 217 
 

es war einmal 
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Saisonstart im Freizeitmuseum 
Ab Samstag, den 16. April 2016 hat das 
Freizeitmuseum wieder geöffnet. Die 
Öffnungszeiten sind wie gewohnt jeden 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 12.00 bis 
17:00 Uhr. 
 

Ausflug nach Bory (Tschechien) 
Sa. 23. April 2016, Abfahrt: 07:00 Uhr, 
Hauptplatz Langau 
Anmeldung: 0664/1459903 oder 02912/401 (Mi. 
und Do.) 
 

Diorama Einschulung 
Am Samstag, den 30 April 2016 erklären die 
Modellbauer allen Interessierten die technischen 
Details des Dioramas und wie man sie wartet. 

   

Pflanzentauschmarkt 
Sa. 7. Mai 2016, Freizeitmuseum Langau 
10.00 – 12.00 Pflanzen bringen 
14.00 – 17.00 Pflanzen abholen 
Bringen Sie Pflanzen mit, die Sie nicht brauchen 
können.  
Nehmen Sie sich dafür andere, neue Pflanzen mit.  
Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen.  
 

Eröffnung Diorama 
Zur Eröffnung des Bergwerks-Dioramas laden wir 
ganz herzlich alle an der Entstehung Beteiligten, die 
Sponsoren und Förderer und natürlich auch alle am 
Diorama Interessierten ein.  
So. 22. Mai 2016, 13:30 Uhr, Freizeitmuseum 
Langau

 
 

 

Liebeskummer lohnt sich nicht (Siw Malmkvist); Für 
mich soll’s rote Rosen regnen (Hildegard Knef); Im 
Wagen vor mir (Henry Valentino); Theo, wir fahr’n nach Lodz (Vicky Leandros); Rote Lippen soll 
man küssen (Cliff Richard); Mit 17 hat man noch Träume (Peggy March); Weine nicht, kleine Eva 
(Die Flippers); Sehnsucht (Lied der Taiga) (Alexandra); Marmor, Stein und Eisen bricht (Drafi 
Deutscher); Ein Bett im Kornfeld (Jürgen Drews); Tanze mit mir in den Morgen (Gerhard 
Wendland); Immer wieder sonntags (Cindy und Bert); Er gehört zu mir (Marianne Rosenberg); Ich 
will nen Cowboy als Mann (Gitte Haenning); Ein kleiner Italiener (Conny Froboess) 

 

Heute: Tempo! 

Wieder einmal hat die Firma NOVA aus Langau einen Auftrag erfolgreich abgeschlossen und nun 
sollen die Geräte für einen neuen Spielplatz ausgeliefert werden. Pünktlich um 10 Uhr verlässt der 
LKW die Werkstatt und fährt los. Martin am Steuer fährt gemütliche 60 km/h. Eine Stunde nach 
der Abfahrt bemerkt Chef Gottfried, dass Martin alle Schrauben zum Zusammenbauen in der 
Werkstatt liegen gelassen hat – der Akku vom Handy ist leer, und Martin befindet sich offenbar 
dazu auch noch in einem Funkloch. Also springt 
Gottfried sofort ins Auto, um Martin die Schrauben 
nachzubringen. Gottfried fährt unter Beachtung (fast) 
aller Verkehrsregeln durchschnittlich 90 km/h. Nach 
welcher Zeit hat Gottfried mit dem PKW Martin im 
LKW eingeholt und kann ihm die wichtigen Schrauben 
übergeben? 
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Fr 01. 04. um 19 Uhr Stift Geras Marmorsaal 

„Sei gegrüßt viel tausendmal“ 
BENEFIZKONZERT RC GERAS/WALDVIERTEL 
Eva und Joachim Thalmann, Hans Hermann Jansen 
und Axel Wolf 
Eine vergnügliche Zeitreise mit dem Musikalisch-
Literarischen Quartett … Erinnerungen an Hoffmann 
von Fallersleben 
Kooperationsveranstaltung  www.gerasklingt.at 
 

Herzliche Einladung 
Zum  Vortrag mit  Bernadette TEUSCHL 
Dipl. Gesundheitspädagogin, Ernährungstrainerin 
und Vitalcoach 
Montag:  4. April 2016  - 19:00 Uhr  
Sa 09. 04. um 18 Uhr Pfarrkirche Felling 
Kirchenkonzert, Grenzlandkpl. u. Chöre Hardegg  
 

Fr 15. 04. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf 
Bernd Reiter New York Allstars 
Wenn im Jazzkeller Drosendorf drei Weltstars ge-
meinsam auftreten, dann hat fast immer der 
Schlagzeuger Bernd Reiter seine swingenden Finger 
mit im Spiel. Das Quartett bietet mitreißende ener-
getische und swingende Musik auf allerhöchstem 
Niveau, gleichermaßen mit Professionalität und viel 
Enthusiasmus vorgetragen, einfach „Jazz at ist 
Best“! 
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Sa 16. 04. um 20 Uhr Filmclub Drosendorf 
„Das Leben ist keine Generalprobe“, Regie Nicole 
Scherg 

In Anwesenheit von Heini Staudinger 
Sa 30. 04. um 20 Uhr Filmclub Drosendorf 
„The Tribe“, Regie: Myroslav Slaboshpytskiy 
Ukraine 2015, Cannesfilmfestival 
 

Mo 25. 04. um 19 Uhr VIP-Club des SV Horn, Alt-
bachweg 10  
„O Heimat, dich zu lieben…“ 
Warum glückliche und lebenswerte Orte wichtig 
sind … Waldviertler Denkwerkstatt, Vorträge und 
Diskussion: Mag. Tarek Leitner, Journalist und Zeit-
im-Bild-Anchorman, Univ.Prof.Dipl.Arch.ETH Dr. 
Christian Hanus, Dekan an Donau-Universität 
Krems, Ing. Thomas Kronsteiner, Shoppingcenter-
Entwickler, Horn, Mag. Heidrun Schlögl, Geschäfts-
führerin ORTE Architekturnetzwerk, Krems … Mode-
ration: Dr. Engelbert Washietl, Journalist, 
Wien/Weitra 
Anmeldung erbeten unter: waldvier-
tel.akademie@wvnet.at oder 02842/537 37 
 

Sa 30. 04. um 17 Uhr Saisonstart/Vernissage Agnes 
Waldstein, 
Galerie KULTUR°PUNKT HARDEGG, 
Hardegg/Hauptplatz (bis 8. 5.)     
Infos: www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Nationalparkhaus Thayatal  geöffnet täglich 9-18 
Uhr, www.np-thayatal.at 
Wildkatzenfütterung im neuen Wildkatzengehege 
April/Mai/Juni: Sa/So/Fei 15.30 Uhr 
 

So 01. 05., 10-16 Uhr Perlmuttertag, Felling/RM 
Perlmuttdesign GmbH

 

 

Veranstaltungen beim Nachbarn  April 2016 
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                                www . HARRER . at . tt 

                          Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Sanitär 

LANGAU – WEITERSFELD 
              02912-7077          02948-8237  
 

 

Rasenmäher und Co 
 

Wir bieten wieder  LEIH-GERÄTE  zu günstigen Preisen 
 

Rasenmähtraktor, Rasenmäher, Vertikutier-Gerät, Motorsense 
 

Frühjahrs-Service   
mit  Abhol u. Bring-Service  

ihres  

Rasenmäher, Rasenmähtraktor, Motorsense         
und  

auf Wunsch wird ein Gerät zur Verfügung gestellt 
 

         < AUTO-FRÜHJAHRS-SERVICE  ab 18 Euro > 
 

..Gerne  informieren  wir  sie/dich  genauer.. 
 


